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Ein Tag mit 
Physiotherapeutin Ute Lemberger

Gerade in der Betreuung von AGR- und RNS-Patienten nimmt die Physio-
therapie einen großen Stellenwert ein: Neben der Vermeidung von Funktionsstörun-
gen des Bewegungssystems, beinhaltet sie die Erhaltung und Wiederherstellung der 
natürlichen Bewegungsabläufe, um den Patienten eine optimale individuelle Bewe-
gungs- und Schmerzfreiheit sowie Selbstständigkeit zu ermöglichen. Physiotherapie 
wird am Klinikum Wels-Grieskirchen während des stationären Aufenthaltes oder im 
Anschluss daran poststationär verordnet. Wir haben Physiotherapeutin Ute Lember-
ger am Standort Grieskirchen einen Tag lang begleitet.

Physiotherapie wird als Therapie und Rehabili-
tation von Ärzten verordnet und von Physiothe-
rapeuten eigenverantwortlich durchgeführt. Die 
Ressourcen wollen gut geplant und eingeteilt sein. 
Für Ute Lemberger beginnt der Arbeitstag deshalb 
am Schreibtisch und nicht beim Patienten: Sie kon-
trolliert ihre E-Mails und erstellt den Dienstplan 
für ihre Mitarbeiter.

7:00
Erstellung des Dienstplans

Der Beruf des Physiotherapeuten umfasst die Planung, 
Gestaltung und Durchführung des physiotherapeutischen 
Prozesses. Um die Behandlungspläne effektiv umsetzen 
zu können, spielt die Terminplanung für die Patienten eine 
entscheidende Rolle.

8:00
Besprechung Sekretariat

Neben den diagnostischen und therapeutischen 
Skills verfügen Physiotherapeuten ebenso über 
soziale Kompetenz, um mit den durch ihre körper-
lichen Einschränkungen beeinflussten Patienten 
sicher umgehen zu können. In vielen Arbeitsse-
quenzen ist der Therapeut dem Patienten ein 
Vorbild und Lehrer, weil er nicht nur die einzelnen 
Therapieschritte plant und erklärt, sondern den 
Patienten auch motiviert und ihn auf dem Weg in 
die Selbstständigkeit begleitet.

8:30
Arbeit am Patienten
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In regelmäßigen Teambesprechungen wer-
den neben Organisatorischem auch einzelne 
Patientenfälle durchbesprochen. So wird 
sichergestellt, dass alle Therapeuten über 
denselben Wissensstand verfügen.

Um für jeden Patienten eine individuelle, auf alle 
Bedürfnisse abgestimmte Behandlung anbieten zu 
können, stimmt sich die Physiotherapeutin regelmä-
ßig mit dem betreuenden Arzt ab.

12:30
Besprechung im Team

Physiotherapeuten arbeiten mit verschiedensten bewegungsthera-
peutischen Behandlungskonzepten und -techniken. Ergänzt werden 
diese durch Massagen und physikalische Zusatzmaßnahmen, u. a. 
durch Thermotherapie, Hydrotherapie oder Elektrotherapie. Mit den 
Kolleginnen bespricht Ute Lemberger Herausforderungen und Prob-
lemstellungen an den einzelnen Arbeitsplätzen. Hier im Bild kontrolliert 
sie gemeinsam mit ihrer Kollegin die Einstellungen der Technik für die 
Strombehandlungen mit hoch-, mittel- und niederfrequenten Strömen. 
Neben der Elektrotherapie werden auch die Ultraschall-, Thermo- und 
Phototherapie sowie die Magnetfeld- und Lasertherapie angeboten.

13:00
Besprechung am Arbeitsplatz

Steckbrief 
Alter: 55
Da bin ich zuhause: 
auf einem Bauernhof in Gallspach
meine Familie: 
gut verheiratet, drei erwachsene Kinder
privat ist mir wichtig: 
Harmonie und Zusammenhalt in der Familie, 
Gesundheit, Lebensqualität
beruflich ist mir wichtig: 
dass das Team gerne arbeitet, jeder kann zu mir 
kommen, wir finden Lösungen
Das mag ich am Klinikum: 
Grieskirchen ist familiär, freundschaftliche 
Kontakte zu Kollegen, gute Zusammenarbeit 
mit allen Berufsgruppen

11:30 
Abstimmung mit dem 
betreuenden Arzt




